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Witz des Tages

Eine Frau ruft ihrem Mann: 
«Vergiss nicht, den Müll 
rauszubringen!» Er sitzt 
vorm Fernseher: «Mach ich 
gleich, ich schaue nur noch 
das Spiel zu Ende.»

Die Verlängerung beginnt, 
Elfmeter, Jubel – Stunden 
später liegt der Müll immer 
noch da.

Sie: «Warum hast du’s nicht 
gemacht?» – Er: «Na, die 
haben bis Montag gespielt.»
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Wanderung  
ob Schwyz
Am Sonntag, 31. August, startet die 
Wanderung beim Schwyzer Haupt-
platz und wir wandern durchs 
Hinterdorf am Friedhof und Spital vor-
bei zu den Herrenhäusern Waldegg 
und Immenfeld. Dann steigt der Weg 
hoch an Rickenbach vorbei über Perfi-
den in den Gibelwald, wo wir beim Gi-
belhorn-Känzeli die grossartige Aus-
sicht über den Talkessel von Schwyz 
erblicken. Bald darauf halten wir an 
der Grillstelle unsere Mittagsrast. Da-
nach steigen wir über den Wald- und 
Wiesenweg hinab zum Weiler Ufiberig 
(Auf Iberg), wo wir eine weitere Rast 
einlegen, bevor der Wanderweg an-
steigt hoch zur Lotenbach-Ebene. Beim 
Windstock-Kreuz überqueren wir die 
Ibergereggstrasse und steigen an den 
Höfen Grossegg und Hasen vorbei 
runter zum Dorfteil Stalden und wei-
ter ins Dorfzentrum von Rickenbach, 
wo wir den Bus zurück nach Schwyz 
nehmen.

Mit einer Länge von 12 km, einem 
Aufstieg von 530 und einem Abstieg 
von 450 Höhenmetern dauert diese 
Tour 3,5 bis 4 Stunden. Dem Wetter an-
gepasste Ausrüstung mit guten Wan-
derschuhen, genügend zu trinken und 
essen. Wanderstöcke sind zu empfeh-
len.

Die Abfahrtszeiten: Siebnen ab  
7.58 Uhr (S8), Pfäffikon ab 8.12 Uhr  
(S 40) via Biberbrugg und Sattel (um-
steigen) nach Schwyz. Rückkehr: vor-
gesehen nach Siebnen-Wangen um  
18 Uhr. Kein Gruppenbillett, sondern 
einzeln lösen. 

Wanderleiter Urs Betschart gibt 
unter Telefon 079 723 08 76 Auskunft. 
Für die Reservation ist eine verbind-
liche Anmeldung bis Freitag, 29. Au-
gust, um 20.30 Uhr nötig. Interessierte 
sind jederzeit herzlich willkommen.
 Naturfreunde Lachen

Mehr Artenvielfalt mit den 
kostenlosen Heckenpflanzen 
Das Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) Höfe unterstützt Bepflanzungen von 
einheimischen Hecken zur Förderung der Artenvielfalt in den Höfner Gemeinden.

H ecken sind ein wichtiges 
Vernetzungselement in 
der Landschaft und in 
der Siedlung. Tieren die-
nen sie als unverzichtba-

rer Lebensraum. Das dichte Unterholz, 
ein reiches Angebot an Beeren und Sä-
mereien sowie artenreiche Kräutersäu-
me bieten Schutz und Nahrung. Beson-
ders wertvoll sind Hecken, die aus ein-
heimischen Strauch- und Baumarten 
bestehen und einen hohen Anteil an 
Dornensträuchern aufweisen. Arten-
reiche Hecken prägen zudem das Land-
schaftsbild und sorgen jährlich mit 
buntem Farbenspiel für einen Augen-
schmaus. 

Mit der kostenlosen Abgabe von 
Wild-Heckenpflanzen unterstützt die 
LEK-Kommission Privatpersonen und 
Landwirte in ihrem Engagement für 
mehr Biodiversität. 25 verschiedene 
Heckensträucher können bis zum 
22. September 2025 bestellt werden. 
Alle Informationen zur Bestellaktion, 
Beschriebe der einzelnen Hecken-
pflanzen, Bestelltalon und Kontaktad-
ressen sind auf der Website des LEK 
Höfe online: www.lek-hoefe.ch.
 LEK Höfe

Der Schwarze Holunder ist bei Vögeln ein 
beliebtes Nist- und Nährgehölz. Weil er 
früher als Schutzbaum galt, wurde er oft 
neben dem Haus gepflanzt.  Bild: zvg

Seegottesdienst in der Badi Bäch
Bei perfektem Wetter, nicht zu kalt und nicht zu heiss, zelebrierte Prälat Hans Peter Fischer am 17. August den traditionellen 
Seegottesdienst in der Badi Bäch-Wollerau. Umrahmt wurde die stimmungsvolle Feier von den Krebsbach-Musikanten. 
Nach dem Gottesdienst pflegten die zahlreichen Besucherinnen und Besucher aus den beiden Kirchgemeinden Wollerau 
und Schindellegi das gesellige Beisammensein mit Apéro und Wurst vom Grill und nicht wenige erfrischten sich im 
Anschluss im Zürichsee.  Text und Bild: zvg

GALGENEN

Strassenfest 
Nördlingerhof

Am 30. August soll wieder ein Strassen-
fest im Nördlingerhof in Galgenen 
stattfinden. Die Organisatoren laden 
zu einem Fest mit Musik, Tanz, Grilla-
den und «Spiel und Animation für 
Gross und Klein» mit Mario ein. Für die 
Unterhaltung sorgen die «Stöckli-Sa-
xer» mit feiner Saxofon-Musik, «The 
Gandris» mit Schlager und Evergreens 
aus den 60er-Jahren und die Kapelle 
Walter Hegner, Röbi Mächler, Urban 
Huber, Albert Schmitter, die volkstüm-
liche Klänge beitragen. Das Nördlinger-
hof Strassenfest findet am Samstag, 
30. August, von 12 bis 18 Uhr bei schö-
nem Wetter statt. Auskunft über die 
Durchführung gibt Tel. 079 207 76 00 
am Freitag ab 15 Uhr. (eing)

ALTENDORF

Kurs «Notfälle bei 
Kleinkindern»

Am Dienstag, 9., und Donnerstag,  
11. September von 19 Uhr bis 22 Uhr 
findet der Kurs «Notfälle bei Klein-
kindern» in Altendorf statt. Im Kurs er-
lernen Sie sicheres Handeln im Um-
gang mit Kindern in Notfallsituatio-
nen, insbesondere liegt der Fokus des 
Kurses auf dem korrekten Vorgehen 
und der Anwendung von Erste-Hilfe-
Massnahmen bei ansprechbaren wie 
auch bewusstlosen oder leblosen Kin-
dern. Zielgruppen sind Eltern, Gross-
eltern, Gotti, Götti und Betreuungs-
personen. Anmeldung unter kurse@
samariterverein-altendorf.ch oder 
Telefon 055 442 35 53.
 Samariterverein Altendorf

WANGEN

Gottesdienst mit Chor
Am kommenden Sonntag um 9.30 Uhr 
begrüssen wir alle zum Sonntagsgot-
tesdienst. Der Chor young unlimited» 
aus Mauren FL, der Heimatgemeinde 
von Pfarrer Marius Kaiser, gestaltet den 
Gottesdienst musikalisch mit.
 Kath. Pfarramt Wangen

LACHEN

Entspannt einkaufen
Am kommenden Samstag lädt der 
Dorf-Märt wieder zum gemütlichen 
Einkaufen und Verweilen ein. Hier 
können die Wochenendeinkäufe ganz 
entspannt erledigt werden, während 
man regionale Produkte und feine 
Spezialitäten entdeckt. Das Angebot 
ist vielfältig: Frisches Obst, Beeren 
und Gemüse sorgen für saisonalen Ge-

nuss, während Pferdefleisch und zar-
tes Naturabeef für die Küche bereitste-
hen. Zudem warten indische Speziali-
täten auf neugierige Geniesser. Neben 
den kulinarischen Highlights gibt es 
auch Kreatives aus Stoff zu entdecken. 
Der Dorf-Märt verbindet Einkaufen 
mit Begegnungen, Genuss und einem 
Hauch von Handwerkstradition – ein 
Besuch lohnt sich auf jeden Fall am 
Samstag von 9 bis 13 Uhr in Lachen 
am See. (eing)

ALTENDORF

Preisjass im «Mülibach»
Beim letzten Monatsjass im Restaurant 
Mülibach in Altendorf vermochte sich 
Margrit Schuler vor Paul Amgwerd, 
beide Sattel, zuoberst aufs Podest zu 
setzen. Im 3. Rang klassierte sich Wisi 
Schweda aus Bäch. Das nächste Preis-
jassen im Restaurant Mülibach, Alten-
dorf, findet am 19. September, Beginn 
14 Uhr, statt. (eing)


